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Stephan Grau
Präsident SZS | Président SZS

Liebe Kolleginnen und Kollegen der Stahlbaubranche, ge-
schätzte Baufachleute

2025 war für das Stahlbau Zentrum Schweiz (SZS) ein Jahr 
der Konsolidierung und der neuen Klarheit. Nach turbulenten 
Jahren setzten wir den Erneuerungskurs konsequent fort. Das 
Leitprinzip war klar: Reduce & Focus. Weniger Breite, mehr Tie-
fe. Weniger Versprechen, mehr Wirkung.
Die Restrukturierung hat dem SZS gutgetan. Straffere Struk-
turen, ein geschärftes Strategieprofil und die engere Zusam-
menarbeit mit AM Suisse haben eine neue Dynamik ausgelöst. 
Auch innerhalb unseres Dachverbands metal.suisse entstan-
den mehr Dialog, bessere Abstimmung und mehr Output. Diese 
Fortschritte ebneten den Weg für eine effizientere Zusammen-
arbeit. AM Suisse danken wir herzlich für die wertvolle Unter-
stützung des SZS.
In der Neuausrichtung blieben unsere Kernaufgaben der Anker: 
die Stärkung der Branche und die Unterstützung ihrer Akteu-
re. Mittel werden gezielt eingesetzt, Projekte mit dem grössten 
Mehrwert priorisiert. Unser Arbeitsprogramm konzentriert sich 
auf vier Schwerpunkte:
1. Dialog mit Bundesämtern und KBOB für ein faires Einstu-
fungsmodell verschiedener Stahlhalbfabrikate aus unterschied-
lichen Herstellungsprozessen und deren transparente Abbil-
dung im KBOB-Verzeichnis. 
2. Fertigstellung und Einführung des Eurocode-Leitfadens für 
die Bemessung nach Eurocode der zweiten Generation. 
3. Aktualisierung der steelwork-Bücher C4 und C5 zur neuen 
europäischen Normenlage. 
4. Fertigstellung der Stand-der-Technik-Papiere für Brand-
schutz im Stahlbau und Ausbau digitaler Hilfsmittel im Mitglie-
derbereich. 
Das bedeutendste Vorhaben ist der Relaunch der Kampagne 
«Ökostahl» unter dem Label neosteel.ch. Was wir 2024 als Ab-
sicht formuliert haben, nimmt konkrete Gestalt an. Ziel ist es, 
Stahl, Edelstahl und Aluminium als zu 100 Prozent kreislauffä-
hige Baustoffe zu positionieren. Diese Botschaft ist relevanter 
denn je. Markt und Öffentlichkeit sind bereit dafür.
Ein besonderer Dank gilt der Antenne Romande und ihrem Lei-
ter Pierre Mietta (-Colomer). Von 2022 bis 2025 hat sie ihr En-
gagement für die Westschweizer Mitglieder mit Verlässlichkeit 
und Fachkompetenz weitergeführt.
An der Generalversammlung vom 6. Mai 2026 übergebe ich die 
Präsidentschaft des SZS. Es war mir eine grosse Ehre, diesen 
Verband in einer anspruchsvollen Phase zu führen. Der Vorstand 
hat entschieden, die Führung künftig in einem Co-Präsidium 
weiterzuführen. Ich übergebe mein Amt mit grosser Zuversicht.

Chers collègues du secteur de la construction en acier, chers 
professionnels de la construction,

2025 a été pour le Centre suisse de la construction en 
acier (SZS) une année de consolidation et de nouvelle clar-
té. Après des années mouvementées, nous avons pour-
suivi de manière résolue le cap du renouveau. Le principe 
directeur était clair : Reduce & Focus. Moins d’ampleur, 
plus de profondeur. Moins de promesses, plus d’impact. 
La restructuration a été bénéfique pour le SZS. Des structures 
plus efficaces, un profil stratégique affiné et une collaboration 
renforcée avec AM Suisse ont généré une nouvelle dynamique. 
Au sein de notre organisation faîtière metal.suisse également, 
davantage de dialogue, une meilleure coordination et un accrois-
sement des résultats ont vu le jour. Ces progrès ont ouvert la 
voie à une collaboration plus efficiente. Nous remercions cha-
leureusement AM Suisse pour son précieux soutien au SZS. 
Dans ce repositionnement, nos missions fondamentales sont 
restées notre point d’ancrage : le renforcement de la branche et le 
soutien de ses acteurs. Les ressources sont utilisées de manière 
ciblée et les projets à plus forte valeur ajoutée sont priorisés. Notre 
programme de travail se concentre sur quatre axes principaux : 
1. Dialogue avec les offices fédéraux et la KBOB pour mettre 
en place un modèle de classification équitable des différents 
produits semi-finis en acier issus de divers procédés de fabri-
cation et pour assurer leur représentation transparente dans le 
répertoire de la KBOB.
2. Finalisation et introduction du guide Eurocode pour le dimen-
sionnement selon les Eurocodes de deuxième génération.
3. Mise à jour des ouvrages steelwork C4 et C5 conformément 
aux nouvelles normes européennes.
4. Finalisation des documents « état de la technique » pour la 
protection incendie dans la construction métallique et dévelop-
pement des outils numériques dans l’espace membres. 
Le projet le plus important est la relance de la campagne « Acier 
écologique » sous le label neosteel.ch. Ce que nous avions for-
mulé comme intention en 2024 prend désormais une forme 
concrète. L’objectif est de positionner l’acier, l’acier inoxydable et 
l’aluminium comme des matériaux de construction 100 % recy-
clables. Ce message est plus pertinent que jamais. Le marché et 
le public y sont prêts.
Nous adressons également nos remerciements particuliers 
à l’Antenne Romande et à son responsable Pierre Mietta  
(-Colomer). De 2022 à 2025, elle a poursuivi son engagement 
en faveur des membres de Suisse romande avec fiabilité et  
expertise.
Lors de l’assemblée générale du 6 mai 2026, je transmettrai la 
présidence du SZS. Ce fut pour moi un grand honneur de diriger 
cette association durant une phase exigeante. Le comité a déci-
dé de poursuivre à l’avenir avec une coprésidence. Je transmets 
mes fonctions avec une grande confiance en l’avenir.

Herzliche Grüsse | Cordiales salutations
Stephan Grau, Präsident SZS | Président SZS  

Liebe Freunde des gepflegten Stahlbaus

Ziemlich unerwartet wurde ich per 01.07.2025 zumGeschäftsfüh-
rer ad interim des SZS berufen, um dem Vorstand des SZS den 
notwendigen Freiraum für die Rekrutierung eines Nachfolgers zu 
schaffen. Da sich diese Suche in die Länge zog, wurde dies als «Ne-
benjob» zu meiner Funktion als Direktor des AM Suisse in vielerlei 
Hinsicht ziemlich anspruchsvoll.
Ich nutze deshalb die Gelegenheit, das enorme, unentgeltliche En-
gagement des scheidenden Präsidenten Stephan Grau zu würdi-
gen. Wer die Branche kennt, weiss, dass er nicht erst seit seiner 
Wahl zum SZS-Präsidenten für die Interessen des Stahlbaus ein-
steht. Sein Wirken reicht weit zurück - beispielsweise in die Grund-
bildungskommission der damaligen SMU, wo er die schweizweite 
Vereinheitlichung der Ausbildungsqualität für Lernende Metall- und 
Stahlbaukonstrukteure in den ÜK veranlasst hat. In den letzten 
Monaten hat er sich auch öffentlich exponiert: Im Kontext des um-
strittenen Baus der Pantanal-Vogelvolière im Zürcher Zoo stand er 
unmissverständlich für eine faktenbasierte Analyse ein – inmitten 
einer bisweilen bizarren medialen Berichterstattung. Das ist die Hal-
tung, die unsere Branche braucht.
Herzlichen Dank Stephan!
Das SZS hat die Talsohle durchschritten - jetzt geht es wieder 
aufwärts: Die Restrukturierung ist abgeschlossen, ein motiviertes 
Co-Präsidium stellt sich zur Wahl an der GV 2026, das Team der 
SZS-Geschäftsstelle ist neu formiert und die Synergienutzung 
mit dem AM Suisse ist vertieft. Mit dem Relaunch der Kampagne 
neosteel.ch am steelday (27. August 2026) setzen wir ein klares 
Zeichen für diesen Neustart.
Ein Appell an die Branche zum Schluss: Die Stahl- und Metallbau-
branche steht heute etwas ungewollt vor der Wahl «Werben oder 
Sterben». Wer heute nicht in die Sichtbarkeit der Branche und der 
eigenen Firma investiert, riskiert, morgen nur noch als austausch-
barer Subunternehmer der Holzbauer/Baumeister oder als Mon-
tagebetrieb ausländischer Halbfabrikate in einem gnadenlosen 
Verdrängungskampf zu landen. Das darf unseren Fachkräften nicht 
zugemutet werden. 
Die Holzbaubranche darf aber nicht als Sündenbock oder Feind-
bild für diese Ausgangslage herhalten — sie muss Vorbild für die 
Stahl- und Metallbaubranche sein. Was Holzbauunternehmer und 
Holzbauingenieure über Jahrzehnte mit Herzblut, unternehmeri-
schem Instinkt, Zeit, Ausdauer und finanziellem Engagement in Öf-
fentlichkeitsarbeit und politisches Lobbying bewirkt haben, verdient 
riesengrossen Respekt! Sie haben Politik und öffentliche Bauerren 
elegant auf den Holzweg geschickt! Die Stahlbaubranche braucht 
keine Konfrontation mit dem Holzbau oder anderen Werkstoffen. 
Es braucht denselben Enthusiasmus und den Willen zur Investition 
in die eigenen Stärken und Sichtbarkeit. Der Stahlbau hat dafür die 
besten Trümpfe in der Hand: Kreislaufwirtschaft, Re-Use, Upcy-
cling, Urban Mining, Schwammstadt, verdichtetes Bauen etc. Das 
sind die Urdomänen von Stahl, Edelstahl und Aluminium. Das sind 
die Materialien der zirkulären Welt, welche die Branche mitbauen 
wird. neosteel.ch ist die Stimme dazu.
Am steelday (27. August 2026) wird das SZS zeigen, was diese 
Branche kann und was sie zu sagen hat. Seien Sie dabei – ich freue 
mich schon jetzt, als Gast dabei sein.

Chers amis de la construction métallique de qualité

De manière assez inattendue, j’ai été nommé au 01.07.2025 direc-
teur général par intérim du SZS, afin de laisser au Comité directeur 
du SZS le temps nécessaire pour recruter un successeur. Cette 
recherche s’étant prolongée, ce rôle s’est révélé particulièrement 
exigeant en parallèle de ma fonction de directeur d’AM Suisse.
Je saisis donc l’occasion pour saluer l’engagement considé-
rable et bénévole du président sortant, Stephan Grau. Ceux qui 
connaissent la branche savent qu’il ne s’engage pas seulement 
depuis son élection à la présidence du SZS pour les intérêts de 
la construction métallique. Son action remonte loin — notamment 
au sein de la commission de formation initiale de l’ancienne SMU, 
où il a initié l’harmonisation à l’échelle nationale de la qualité de 
formation des apprentis constructeurs métalliques et en acier 
dans les CIE. Ces derniers mois, il s’est également exposé pu-
bliquement : dans le cadre du projet controversé de la volière du 
Pantanal au zoo de Zurich, il a défendu sans ambiguïté une ana-
lyse fondée sur les faits — au cœur d’une couverture médiatique 
parfois déroutante. C’est l’attitude dont notre branche a besoin. 
Un grand merci Stephan !
Le SZS a franchi le creux de la vague — la reprise est en marche 
: la restructuration est achevée, une coprésidence motivée se pré-
sente à l’élection lors de l’AG 2026, l’équipe du secrétariat du SZS 
est nouvellement constituée et les synergies avec AM Suisse sont 
renforcées. Avec le lancement de la campagne neosteel.ch lors du 
steelday (27 août 2026), nous envoyons un signal clair pour ce 
nouveau départ.
Un appel à la branche pour conclure : la construction métallique 
se trouve aujourd’hui, quelque peu malgré elle, face à un choix — 
« communiquer ou disparaître ». Ceux qui n’investissent pas au-
jourd’hui dans la visibilité de la branche et de leur propre entreprise 
risquent de n’apparaître demain que comme des sous-traitants 
interchangeables des constructeurs bois ou des entreprises gé-
nérales, ou comme des monteurs de produits semi-finis étrangers 
dans un contexte de concurrence féroce. Une telle évolution ne doit 
pas être imposée à nos professionnels.
La construction bois ne doit pas servir de bouc émissaire ni d’adver-
saire — elle doit être un modèle pour la construction métallique. Ce 
que les entrepreneurs et ingénieurs du bois ont accompli pendant 
des décennies avec passion, esprit entrepreneurial, temps, per-
sévérance et engagement financier dans la communication et le 
lobbying politique mérite un immense respect. Ils ont su convaincre 
avec succès les décideurs politiques et les maîtres d’ouvrage pu-
blics. La construction métallique n’a pas besoin de confrontation 
avec le bois ou d’autres matériaux. Elle a besoin du même enthou-
siasme et de la volonté d’investir dans ses propres forces et sa visi-
bilité. Elle dispose pour cela d’atouts majeurs : économie circulaire, 
réemploi, upcycling, urban mining, villes éponges, densification, etc. 
Ce sont les domaines de prédilection de l’acier, de l’acier inoxy-
dable et de l’aluminium — les matériaux du monde circulaire que la 
branche contribuera à construire. neosteel.ch en est la voix. 
Le 27 août 2026, lors du steelday, le SZS montrera ce dont cette 
branche est capable et ce qu’elle a à dire. Soyez de la partie — je me 
réjouis d’y participer en tant qu’invité.

Bernhard von Mühlenen
Geschäftsführers ad interim 
directeur général par intérim
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Einige werden sich noch an die Kampagne ökostahl/ecoacier 
erinnern aus den Jahren nach 2008. Die Kampagne war der 
Zeit voraus, der Markt war nicht bereit für die damit verbundene 
Botschaft. Jetzt aber schon.  

Im Frühling 2025 hat eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von 
Valentina Wetter mit Unterstützung der Agentur 1322 der da-
maligen Kampagne ein neues, zeitgemässes Kleid und Kommu-
nikations-Konzept und mehr Tiefgang verliehen. neosteel.ch ist 
die Antwort auf ökostahl/ecoacier.  Der eigentliche Kampang-
nenstart ist auf den steelday vom 27.08.2026 vorgesehen.

Warum blieb man nicht beim alten «Brand»? In Europa (EU-RL 
2024/825), wo wir geografisch ebenfalls dazugehören ist es 
nicht mehr erlaubt, den Begriff öko/éco als Präfix für eine Kam-
pagne zu nutzen (Kampf gegen unlautere Werbung und Green-
washing). Deshalb wäre z.B. ein Markenschutz & Markenschutz-
verlängerung etc. auch in der Schweiz nicht möglich gewesen.

Certain·e·s se souviendront encore de la cam-
pagne ökostahl/ecoacier des années suivant 2008. 
Cette campagne était en avance sur son temps : le marché 
n’était alors pas prêt pour le message qu’elle portait. Au-
jourd’hui, c’est différent.
 
Au printemps 2025, un groupe de travail dirigé par Valenti-
na Wetter, avec le soutien de l’agence 1322, a donné à l’an-
cienne campagne une nouvelle identité moderne, un concept 
de communication actualisé et davantage de profondeur. 
neosteel.ch est la réponse à ökostahl/ecoacier. Le lancement 
officiel de la campagne est prévu pour le steelday du 27 août 
2026.
 
Pourquoi ne pas avoir conservé l’ancien « brand » ? En 
Europe (EU-UE 2024/825), dont nous faisons éga-
lement partie géographiquement, il n’est plus autori-
sé d’utiliser le préfixe éco/öko pour une campagne 
(lutte contre la publicité trompeuse et le greenwashing). 
C’est pourquoi, par exemple, la protection et le renouvellement 
d’une marque en Suisse n’auraient pas été possibles avec l’an-
cien nom.

Eine Starke Stimme für Stahl und Metall

Stahl ist das Fundament unserer Zivilisation – und der entschei-
dende Werkstoff für die Energiewende. Es ist Zeit, das klar zu 
kommunizieren.

Une voix forte pour l’acier et le métal

L’acier est le fondement de notre civilisation — et le matériau clé 
de la transition énergétique. Il est temps de le communiquer clai-
rement.

32%
 

Eisen am
Gesamtplaneten

Fer sur 
la planète entière

99,5%
 

Stahl bleibt im 
Kreislauf

L’acier reste dans 
cycle de vie

950 Mio. t
 

CO²/Jahr 
verhindert

CO²/an 
évité

27.08.2026
 

steelday
Launch 2026

Lancement steelday 
2026

1. Ziele und Botschaften

1. Eine starke Marke aufbauen
«neosteel.ch ist das Gesicht von Stahl und Metall in der 
Schweiz.»
Stahl ist überall – aber kaum jemand sieht ihn. neosteel.ch 
macht ihn sichtbar: als Werkstoff des Fortschritts, der Kreislauf-
wirtschaft und des Klimaschutzes. Eine Marke, die Vertrauen 
schafft und die Branche eint.

2. Das wahre Image zeigen 
«Stahl: kein Schwermetall der Vergangenheit – sondern 
Kreislaufwerkstoff der Zukunft.» 
99,5 % bleiben im Kreislauf. Kein anderes Baumaterial wird so 
konsequent upcycelt. 

3. Stahl wieder ins Gespräch bringen 
«Stahl ist das Tragwerk der Energiewende – ohne Stahl 
keine Windräder, kein Stromnetz.»
Eine Windturbine enthält 200–300 Tonnen Stahl. Solaranlagen, 
Batteriespeicher, Elektrofahrzeuge – alle basieren auf Stahl. Die 
Klimawende ist eine Stahlwende.

4. Stahl als gleichwertiges Baumaterial positionieren 
«Der richtige Werkstoff am richtigen Ort: hybride Bauwei-
se ist kein Kompromiss – sie ist das Optimum.»
Stahl S355: 355 MPa Streckgrenze. Holz GL24: 24 MPa. Eine 
Stahlstütze ist 9× stärker. Und: kein grosses Holzgebäude der 
Welt kommt ohne Stahlverbinder, Fundamente und verkleideten 
Stahlstützen und Abfangträger aus.

5. Wirtschaftliche Perspektiven stärken 
«Stahl und Aluminium sind die Grundlage von Wohlstand, 
Technologieführerschaft und Beschäftigung.»
Die Schweizer Stahl- und Metallbranche beschäftigt Zehntau-
sende. Ohne Stahl kein Maschinenbau, keine Präzisionstechnik, 
keine Pharmaindustrie. Stahl ist Wirtschaftsmotor – heute und 
in Zukunft.

1. Objectifs et messages

1. Construire une marque forte
« neosteel.ch est le visage de l’acier et du métal en  
Suisse. »
L’acier est omniprésent – mais rarement visible. neosteel.ch le 
rend visible : en tant que matériau du progrès, de l’économie cir-
culaire et de la protection du climat. Une marque qui crée de la 
confiance et fédère la branche.

2. Montrer la véritable image
« L’acier : non pas un matériau du passé, mais un maté-
riau circulaire d’avenir. »
99,5 % restent dans le cycle. Aucun autre matériau de 
construction n’est recyclé de manière aussi systématique.

3. Remettre l’acier au cœur des discussions
« L’acier est la structure porteuse de la transition énergé-
tique – sans acier, pas d’éoliennes, pas de réseau élec-
trique. »
Une éolienne contient 200 à 300 tonnes d’acier. Les installa-
tions solaires, les systèmes de stockage par batteries et les vé-
hicules électriques – tous reposent sur l’acier. La transition cli-
matique est aussi une transition de l’acier.

4. Positionner l’acier comme un matériau de construction 	
à part entière
« Le bon matériau au bon endroit : la construction hybride 
n’est pas un compromis - c’est l’optimum. »
Acier S355 : limite d’élasticité de 355 MPa. Bois GL24 : 24 
MPa. Un poteau en acier est 9× plus résistant. Et : aucun grand 
bâtiment en bois au monde ne se réalise sans assemblages en 
acier, fondations ainsi que poteaux et poutres de reprise en 
acier (souvent protégés ou habillés).

5. Renforcer les perspectives économiques
« L’acier et l’aluminium sont à la base de la prospérité, du 
leadership technologique et de l’emploi. »
La branche suisse de la construction métallique et de la métal-
lurgie emploie des dizaines de milliers de personnes. Sans acier, 
pas de machines, ni de technologies de précision, ni d’industrie 
pharmaceutique. L’acier est un moteur économique – au-
jourd’hui et demain.

SZSSZS

 Aus ÖkoStahl/EcoAcier wird neosteel.ch	 ÖkoStahl / EcoAcier devient neosteel.ch

Ausblick neosteel.ch 2026
Perspectives neosteel.ch 2026

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32024L0825
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:32024L0825
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/FR/TXT/?uri=CELEX%3A32024L0825
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Kein Leben ohne Eisen - das Erdmagnetfeld

Das Erdmagnetfeld entsteht durch den rotierenden flüssigen 
Eisenkern der Erde. Es schützt alle Lebewesen vor kosmischer 
Strahlung und Sonnenwinden. Ohne Eisen – kein Magnetfeld, 
kein Leben auf der Erde. 32 % der gesamten Erdmasse be-
stehen aus Eisen. Stahl und Eisen sind buchstäblich kosmisch 
verankert.

2. Zielpluplikum

Pas de vie sans fer - le champ magnétique terrestre

Le champ magnétique terrestre est généré par le noyau de fer 
liquide en rotation au cœur de la Terre. Il protège tous les êtres 
vivants contre les rayonnements cosmiques et les vents solai-
res. Sans fer - pas de champ magnétique, pas de vie sur Terre. 
32 % de la masse totale de la Terre est constituée de fer. 
L’acier et le fer sont littéralement ancrés dans le cosmos.

2. Groupes cibles

Factsheets
 

Thematische 
Factsheets als

Download-Serie auf 
neosteel.ch

thematische 
Factsheets als

Download-Serie auf 
neosteel.ch

Social Media
 

LinkedIn,
Instagram –
konsistent, 

faktenbasiert,
regelmässig

LinkedIn, 
Instagram - 
cohérent, 
factuel, 
régulier

Events
 

SZS-Lounge, 
Panel-Talks,

Green Steel Summit, 
Webinare

SZS Lounge, 
tables rondes, 

Green Steel Summit, 
webinaires

Ambassadors
 

Echte Stimmen: 
Unternehmer,

Bauherren, 
Architekten,
Forschende

Des voix authentiques : 
entrepreneurs, 

maîtres d’ouvrage, 
architectes,
chercheurs

Vom Sagen zum Wirken

3 Kampagnenstränge – gleichzeitig aktiv ab 27. August 
2026

1. StahlWissen – Stahl verstehen 
«Stahl ist das Rückgrat unserer modernen Welt.» 
Breite Öffentlichkeit: Herkunft, Herstellung, Alltag, Energie. Ein-
fach, visuell, ohne Fachjargon.

2. Der richtige Werkstoff am richtigen Ort 
«Nicht der Werkstoff ist nachhaltig – sondern sein richti-
ger Einsatz..» 
Für Fachpublikum: Einordnen statt Polarisieren. Kein Entwe-
der-Oder – hybride Bauweise als intelligentes Optimum.

3. Stahl lebt ewig – das Kreislaufprodukt
«Stahl ist Eisen auf dem Weg in die Unsterblichkeit»
Emotionale Herzstück-Kampagne: Stahl verschwindet nicht 
– er verwandelt sich. Urban Mining als Zukunftsvision.

Vorbereitung 2026

Objectifs et messages

3 axes de campagne – actifs simultanément à partir du 27 
août 2026

1. Comprendre l’acier 
« L’acier est la colonne vertébrale de notre monde mo-
derne. »
Grand public : origine, fabrication, usages quotidiens, énergie. 
Simple, visuel, sans jargon technique.

2. Le bon matériau au bon endroit 
« Ce n’est pas le matériau en soi qui est durable, mais son 
utilisation appropriée. »
Pour un public spécialisé : contextualiser plutôt que polariser. 
Pas de choix binaire – la construction hybride comme optimum 
intelligent.

3. L’acier vit éternellement – le produit circulaire
« L’acier est du fer en route vers l’immortalité. »
Campagne émotionnelle au cœur du dispositif: l’acier ne dispa-
raît pas – il se transforme. L’urban mining comme vision d’avenir.
 

SZSSZS
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Investoren

Politik
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Politik &
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Studierende &
Forschung

Étudiants &
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Breite
Öffentlichkeit

Grand public

Architekten &
Ingenieure

Architectes et 
ingénieurs

3. Grundsätze der Kampagne

1. Kein Greenwashing
Jede Zahl, jede Behauptung hat einen verifizierten Quellenlink. 
Transparenz ist nicht verhandelbar. CO²-Zertifikatehandel  ist 
Augenwischerei.

2. Kein Bashing
Kein Angriff auf Holz, Beton oder andere Baustoffe. Sachlicher
Vergleich, kein Urteil – hybride Bauweise als Kernbotschaft.

3. Faktenbasiert
neosteel.ch kommuniziert mit belegten Daten aus worldsteel, 
eurofer, BIR und anerkannten Forschungsquellen.

4. Gleiche Spielregeln
Lebensdauer, Kreislauffähigkeit, Energieverbrauch: wir
fordern dieselben Massstäbe für alle Materialien.

5. Langfristig und zeitlos
Inhalte sind auf 5–10 Jahre ausgelegt. Keine Modeerscheinung 
– fundiertes, dauerhaftes Wissen.

27.08.2026

steelday

Launch

Lancement 

du steelday

01.09.2026

Start 

Social Media

Lancement sur 

les réseaux  

sociaux

3. Principes de la campagne

1. Pas de greenwashing
Chaque chiffre, chaque affirmation est accompagné d’un lien de 
source vérifié. La transparence n’est pas négociable. Le marché 
des certificats de CO² est de la poudre aux yeux.

2. Pas de dénigrement
Aucune attaque contre le bois, le béton ou d’autres matériaux 
de construction. Comparaison factuelle, sans jugement – la con-
struction hybride comme message central.

3. Basé sur des faits
neosteel.ch communique avec des données étayées provenant 
de worldsteel, eurofer, BIR et de sources de recherche recon-
nues

4. Les mêmes règles du jeu
Durée de vie, circularité, consommation d’énergie : nous exi-
geons les mêmes critères pour tous les matériaux.

5. À long terme et intemporel
Les contenus sont conçus pour une durée de 5 à 10 ans. Pas 
d’effet de mode – un savoir solide et durable.

April | avril

Vereinsgründung

création de  

l’association

Januar | Janvier

Go-Live

neosteel.ch

mise en ligne de 

neosteel.ch
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Ausblick 2026 Perspectives 2026

2026

steelinn Nr. 51
FR 
15.01.
Passerelle du Foron

steeltraining
FR
29.01.

DE | FR
26.03.
SIA-Ausbilung
Formation SIA 

DE
16.04.
Wissen, das zusam-
menschweisst

steeldoc 01+02/26
DE | FR
30.04.
Velo- und Fussgängerbrücken 
Passerelles  
piétonnes et cyclables

DE | FR 
25.04.
Student Steel 
Bridge Competition 
2026

steelacademy 04/26
FR 
xx.10.
Eurocodes 2e génération 
& C4/C5

steeldoc 03/26
DE | FR 
26.08.
Emissionsarmer Stahlbau 
Construction en acier à 
faibles émissions

steeldoc 04/26
DE | FR
30.11. 
Prix Acier

Januar 2026 
Janvier 2026

Dezember 2026 
Décembre 2026

steeltraining
FR 
12.02.

steelday 
DE | FR
27.08.

Jurierung Prix Acier
DE | FR 
19.05.

neosteel.ch

steelacademy 01/26
FR 
19.05.
Ponts en acier

Dieses Jahr verspricht besonders spannend zu werden – mit 
dem Prix Acier und dem steelday als zentrale Highlights. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf die zahlreichen Einreichungen. 
Neu werden in diesem Jahr Kategorien eingeführt, sodass 
die eingereichten Projekte noch differenzierter bewertet wer-
den können.

Gleichzeitig steht das Jahr ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit 
im Stahlbau. Mit der Lancierung der Kampagne neosteel.ch 
anlässlich des steelday am 27. August 2026 setzen wir hier-
zu ein starkes Zeichen. Dieses Thema wird uns auch in den 
kommenden zehn Jahren begleiten und regelmässig in Soci-
al Media, Events, Vorträge und im steeldoc aufgegriffen. Zu-
nächst aber erscheint die erste steeldoc-Ausgabe des Jahres 
mit dem Schwerpunkt Fussgänger- und Velobrücken und 
stellt acht interessante Projekte vor. Im Oktober folgt die 
Sonderausgabe zum Prix Acier mit den Gewinnerprojekten. 

Auch die steelacademy bietet erneut Schulungen zu aktuel-
len Themen rund um den Stahl an. Behandelt werden unter 
anderem die SIA-Normen sowie die neuen Eurocodes. 

Darüber hinaus unterstützen wir am 25. April die Student 
Steel Bridge Competition an der HEIA Fribourg. Im Zentrum 
steht ein in der Schweiz einzigartiger Wettbewerb. 

Ein erster spannender steelinn-Anlass hat bereits im Januar 
stattgefunden. Dabei wurde die Baustelle der Fussgänger-
brücke über den Foron in Thônex (GE) besichtigt. Weitere 
Veranstaltungen sind in Planung.

steelacademy 02/26
DE 
11.06.
Neue Eurocodes – KI –  
Parametric Design – Brand-
schutz: Was sich im Stahl 
bewegt

Cette année s’annonce particulièrement passionnante – avec 
le Prix Acier et le steelday comme moments forts. Nous nous 
réjouissons d’ores et déjà des nombreuses candidatures. 
Cette année, de nouvelles catégories seront introduites afin 
de permettre une évaluation encore plus différenciée des pro-
jets soumis.

Parallèlement, l’année sera placée sous le signe de la durabilité 
dans la construction métallique. Avec le lancement de la cam-
pagne neosteel.ch à l’occasion du steelday du 27 août 2026, 
nous envoyons un signal fort en ce sens. Ce thème nous ac-
compagnera également au cours des dix prochaines années et 
sera régulièrement abordé sur les réseaux sociaux, lors d’évé-
nements, de conférences et dans le steeldoc. Dans un premier 
temps, la première édition du steeldoc de l’année paraîtra avec 
un focus sur les passerelles piétonnes et cyclables, présentant 
huit projets intéressants. En octobre suivra l’édition spéciale 
consacrée au Prix Acier, avec les projets lauréats.
 

La steelacademy proposera à nouveau des formations sur 
des thématiques actuelles liées à l’acier. Seront notamment 
abordées les normes SIA ainsi que les nouveaux Eurocodes. 

Par ailleurs, nous soutiendrons le 25 avril la Student Steel 
Bridge Competition à la HEIA Fribourg. Cet événement met 
en avant un concours unique en Suisse.
 
Un premier événement steelinn, déjà très intéressant, a eu 
lieu en janvier, avec la visite du chantier de la passerelle pié-
tonne sur le Foron à Thônex (GE). D’autres manifestations 
sont en cours de planification. 

SZSSZS

steelacademy 03/26
DE 
xx.10.
Eurocodes 2te Generation 
& C4/C5
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SZSSZS

1.1	 Verlag SZS

Der technische Verlag des SZS, eine der wichtigsten Einnah-
mequellen, verzeichnet im Jahr 2025 einen Erlös von rund 
CHF 170'815, was einem Rückgang von 18.5% zum Vorjahr 
entspricht. Rund CHF 40'250 des erwirtschafteten Erlöses 
stammen von Abos.
Mittlerweile bietet das SZS die meisten der steelwork-Publi-
kationen auch als ebook an, dies bei steigender Nachfrage. 
Mit attraktiven Vergünstigungen werden den Studierenden, 
Dozenten und Auszubildenden unsere steelwork-Publikatio-
nen angeboten. Dies ganz im Sinne der Stärkung und För-
derung der Stahlbaubranche. Die einzelnen Ausgaben oder 
Abonnements der Bautendokumentation steeldoc werden 
den Studierenden und Dozenten gratis zur Verfügung gestellt. 
Die SZS steelwork-Palette wird ergänzt durch Fremdpublika-
tionen im Bereich Brandschutz, Architektur und Ingenieurwe-
sen. Die Erträge werden in die Produktion und Aktualisierung 
unserer steelwork und steeldoc investiert.

1	 Publikationen 1	 Publications

1.2	 Bautendokumentation steeldoc

Aktuelle Bauwerke zu einem übergeordneten Thema detailliert 
vorgestellt – Architektur, Tragwerk, Stahlbau und Nachhaltig-
keit stehen im Fokus. Aussagekräftige Abbildungen und Pläne, 
ergänzt durch relevante Stahlbaudetails illustrieren die Projek-
te. Eine Publikation für das Fachpublikum und die interessierte 
Öffentlichkeit. Die SZS Bautendokumentation steeldoc ist im 
vergangenen Geschäftsjahr dreimal zu folgenden Themen er-
schienen:

01/25 Transport und Verkehr
Transport und Verkehr sind essenziell für unser tägliches Leben. 
Neben dem reibungslosen Betrieb von Trams und Bussen ist auch 
ihre regelmässige Wartung im Depot unerlässlich. Verkehrsgebäu-
de müssen stetig erweitert, instandgesetzt oder neu gebaut wer-
den, um den steigenden Anforderungen gerecht zu werden. (Foto 
Titelseite: Dominique Uldry)

02/25 Sportbauten
Sport ist weit mehr als nur körperliche Betätigung – er ist für 
viele eine Leidenschaft, eine Lebensweise und eine Form der 
Entspannung. Als Freizeitbeschäftigung hilft er, fit zu bleiben, 
den Alltag auszugleichen und soziale Kontakte zu knüpfen. Für 
Fans ist Sport ausserdem ein mitreissendes Erlebnis, das star-
ke Emotionen weckt, Gemeinschaft stiftet und Menschen bei 
spannenden Wettkämpfen zusammenbringt. Ausserdem spielt 
Sport auch in der Bildung eine wichtige Rolle. Deshalb sind 
Sportbauten äusserst vielseitig und müssen unterschiedlichs-
ten Anforderungen gerecht werden. (Foto Titelseite: Filippo Poli)

03+04/25 Wissenschaftsbauten und Forschung
Wissenschaft und Forschung sind unsere Zukunft. Doch wie 
sehen die Räume aus, in denen geforscht, experimentiert und 
gelernt wird – Orte, an denen Wissen entsteht, vermittelt und er-
lebbar wird? Welche Eigenschaften des Stahlbaus fördern flexi-
ble, offene und anpassbare Räume – Räume, die Innovation er-
möglichen? Und welche Fragen bewegen derzeit die Forschung 
im Stahlbau? Welche Themen sind aktuell, und wohin entwickelt 
sich der Werkstoff Stahl? (Foto Titelseite: RPBW)

Das steeldoc erscheint zweisprachig in einer Auflage von 6'900 
Exemplaren, davon sind 4'850 in deutscher und 2'050 in fran-
zösischer Sprache.

1.2	 Documentation de construction steeldoc

Des ouvrages actuels portant sur un même grand thème sont 
présentés en détail. L'accent est mis sur l'architecture, la structure 
porteuse, la construction en acier et le développement durable. 
Les projets sont illustrés par des photos et des plans pertinents, 
complétés par des détails précis de construction métallique. La pu-
blication est destinée aux professionnels et au public intéressé. La 
documentation d’architecture steeldoc du SZS a été publiée trois 
fois avec les thèmes suivants: 

01/25 Transport et circulation 
Transport et circulation sont essentiels à notre quotidien. Outre le 
bon fonctionnement des trams et des bus, leur entretien régulier 
dans les dépôts est indispensable. Les infrastructures de transport 
doivent être continuellement agrandies, rénovées ou reconstruites 
pour répondre aux exigences croissantes. (Photo Couverture :  
Dominique Uldry)

02/25 Constructions sportive
Le sport est bien plus qu’un simple exercice physique – pour 
beaucoup, il est une passion, un mode de vie et une forme de 
détente. En tant que loisir, il aide à rester en forme, à trouver un 
équilibre dans la vie quotidienne et à créer des liens sociaux. Pour 
les fans, le sport est aussi une expérience captivante, qui sus-
cite de fortes émotions, renforce le sentiment d’appartenance 
et rassemble les gens autour de compétitions palpitantes. De 
plus, le sport joue un rôle important dans l’éducation. C’est pour-
quoi les bâtiments sportifs doivent être extrêmement polyvalents 
et répondre à des exigences très diverses. (Photo Couverture :  
Filippo Poli)

03+04/25 Bâtiments pour la science et la recherche
La science et la recherche sont notre avenir. Mais à quoi ressemblent 
les espaces où l’on cherche, expérimente et apprend – ces lieux où 
le savoir se crée, se transmet et devient tangible? Quelles proprié-
tés de la construction métallique favorisent des espaces flexibles, 
ouverts et adaptables – des espaces qui rendent l’innovation 
possible? Et quelles sont aujourd’hui les questions qui animent la 
recherche en construction métallique? Quels sont les thèmes ac-
tuels, et quelle est l’évolution du matériau acier? (Photo Couverture :  
RPBW)

Steeldoc est publié en deux langues à 6'900 exemplaires, 
dont 4'850 en allemand et 2'050 en français.

1.1	 Maison d'édition SZS

Les éditions techniques du SZS ont enregistré en 2025 des 
recettes d'environ CHF 170'815, soit une diminution de 18.5% 
par rapport à l'année précédente. Sur ce montant, environ  
CHF 40'250  proviennent des abonnements. 
Entre temps, le SZS propose également la plupart des publications 
steelwork sous forme d'ebook, et ce en raison d'une demande crois-
sante. Nos publications steelwork sont proposées aux étudiants, aux 
enseignants et aux apprentis à des conditions avantageuses. Cela 
va tout à fait dans le sens du renforcement et de la promotion de la 
construction en acier. Les différents numéros ou abonnements de 
la documentation de construction steeldoc sont mis gratuitement à 
la disposition des étudiants et des enseignants. En plus des tables 
steelwork, l’assortiment de la boutique en ligne du SZS est complété 
par des publications sélectionnées de tiers dans les domaines de la 
protection incendie, de l'architecture et de l'ingénierie.
Les revenus seront investis dans la production et la mise à jour de 
nos tables steelwork et magazines steeldoc.

Auf unserer Webseite sind die 
Kurzbeschriebe der steelwork 
Tabellenwerke einsehbar. 
https://szs.ch/steelwork/

Fremdpublikationen werden im 
SZS-Shop vorgestellt.
https://shop.szs.ch/katalog/Inge-
nieur-Literatur_Deutsch.aspx

Sur notre site Internet, vous 
pouvez consulter les descrip-
tions succinctes des tableaux 
steelwork. 
https://szs.ch/fr/steelwork/

Les publications de tiers sont 
présentées dans le SZS-Shop.
https://shop.szs.ch/catalogue/
Litterature_d_ingenieurs_Fran-
zoesisch.aspx

Die aktuellen Hefte können Sie 
über den Shop beziehen.
https://shop.szs.ch/katalog/
steeldoc_Einzelhefte_Deutsch.
aspx

Les cahiers actuels peuvent être 
obtenus via la boutique.
https://shop.szs.ch/catalogue/
steeldoc_Einzelhefte_Franzoe-
sisch.aspx

https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://shop.szs.ch/katalog/Ingenieur-Literatur_Deutsch.aspx
https://shop.szs.ch/katalog/Ingenieur-Literatur_Deutsch.aspx
https://szs.ch/fr/steelwork/
https://shop.szs.ch/catalogue/Litterature_d_ingenieurs_Franzoesisch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/Litterature_d_ingenieurs_Franzoesisch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/Litterature_d_ingenieurs_Franzoesisch.aspx
https://szs.ch/steelwork/
https://shop.szs.ch/katalog/steeldoc_Einzelhefte_Deutsch.aspx
https://shop.szs.ch/katalog/steeldoc_Einzelhefte_Deutsch.aspx
https://shop.szs.ch/katalog/steeldoc_Einzelhefte_Deutsch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/steeldoc_Einzelhefte_Franzoesisch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/steeldoc_Einzelhefte_Franzoesisch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/steeldoc_Einzelhefte_Franzoesisch.aspx


12 13Jahresbericht 2025 | Rapport annuel 2025Jahresbericht 2025 | Rapport annuel 2025

SZS SZS

2.1	 Veranstaltungen, Weiterbildungskurse 
	 steeltraining, steelacademy und steelinn 

Als eine zentrale Aufgabe sieht das SZS die Weiterbildung von 
Ingenieur:innen, Architekt:innen und Planer:innen der Stahl- 
und Metallbaubranche. Im vergangenen Geschäftsjahr wurden 
folgende Veranstaltungen durchgefürht:

steeltraining 01/25 – Vorbereitungskurs zur VKF-Prüfung
Am 18. März fand im Ausbildungszentrum des SMGV in Wallisel-
len das steeltraining für Applikateure von Dämmschicht bildenden 
Bandschutzsystemen statt.

Eingeleitet wurde der Event von Stefan Martinolli, Projektleiter 
Technik des SZS. Der Morgen startete mit ein Wenig Theorie. 
Stefan Martinolli referierte zum Thema Behördliche Anforderun-
gen und stellte die SZS-Publikation C2.5 «Dämmschichtbildende 
Brandschutzsysteme» vor. In diesem ersten Theorieteil wurde unter 
anderem auf das Brandverhalten, Richtlinien im Brandschutz und 
Konzepte zum Brandschutz eingegangen.

Nach einer kurzen Kaffeepause übernahmen Rolf Möhrle von Fer-
rotekt und Renato Rosolen von Sherwin-Williams den Lead, und 
hielten Präsentationen zu den Themen Berechnung des Profilfak-
tors, Arbeitssicherheit und Ökologie, Planung- und Ausführung, 
Bestimmung des Taupunkts sowie Prüfung der Altbeschichtung. 
Die Theorie wurde jeweils gleich während der Präsentationen mit 
einigen Beispielen und Übungen untermauert.

Am Nachmittag konnten die Teilnehmer des steeltrainings  
selbst Hand anlegen. Mit verschiedenen zur Verfügung gestellten 
Stahlprofilen konnten die am Morgen in der Theorie erworbenen 
Kenntnisse sofort getestet werden. Dabei standen Martinolli, Möhr-
le und Rosolen jederzeit bereit, um allfällige Fragen zu klären und  
Tipps zu geben, wie man am besten mit Unsicherheiten umgeht.

Zum Schluss der Weiterbildung wurde nochmals ein wenig schrift-
lich geübt. Anhand von Multiple-Choice-Fragen, ähnlich denen, 
welche an der VKF-Prüfung vorkommen, konnten die Teilnehmer 
das nun sowohl in der Theorie als auch mit praktischen Übungen 
gelernte Wissen nochmals abrufen.

1.3	 Documentation technique de construction steeltec

Les cahiers spéciaux techniques de la documentation de 
construire en acier steeldoc sont publiés sous le nom de steel-
tec. Les cahiers spéciaux traitent de manière approfondie des 
thèmes techniques principaux en lien à la construction parasis-
mique, la sécurite contre les incendies, la construction mixte, etc. 
pour les structures en acier. Chaque numéro compte environ 40 
pages et contient de précieux outils de planification ainsi que des 
bases de conception et de calcul pour les planificateurs/trices 
de l‘architecture et du génie civil. La documentation technique de 
construction steeltec du SZS a été publiée six fois:

06:2023 Re-Use: Réutilisation d’éléments de construction 
en acier
05:2019 Construction parasismique en acier
04:2018 Construction mixte en charpente métallique
03:2012 Halles et hangars Guide de conception
02:2017 Protection incendie des structures
01:2006 Concevoir et construire

La réutilisation d’éléments de construction issus de la dé-
construction d’ouvrages existants (Re-Use) prend beaucoup 
d’importance. Les constructions en acier sont très attractives 
pour le réemploi.

steeltec können Sie über den 
Shop beziehen.
https://shop.szs.ch/katalog/
steeltec_Deutsch.aspx

2	 Veranstaltungen und Kurse 2	 Manifestations et cours

2.1	 Manifestations, Cours de formation continue  
	 steelacademy, steeltraining et steelinn 

Le SZS considère la formation continue des ingénieurs, 
architectes et planificateurs de la branche de la construc-
tion métallique et en acier comme une mission centrale. Au 
cours de l’année écoulée, les événements suivants ont été 
organisés: 

steeltraining 01/25 – Cours de préparation à l’examen 
d’applicateurs de peintures intumescentes AEAI 
Le cours steeltraining de préparation à l’examen AEAI d’appli-
cateur de peintures intumescente a eu lieu à Bulle les 13 et 27 
janvier 2025. 

Les bases de la santé et sécurité au travail, de la sécurité in-
cendie et des peintures intumescentes ont été présentées. De 
nombreux exercices pratiques ont été l’occasion de pratiquer et 
d’assimiler les connaissances. Le cours a été un succès avec 
une dizaine de participants motivés qui ont posé de nombreuses 
questions. Une demi-journée de révision a eu lieu le 17 avril 
2025, peu avant la date de l’examen. 

1.3	 Technische Bautendokumentation steeltec

Technische Sonderhefte der Bautendokumentation steeldoc 
werden unter dem Namen steeltec publiziert. Die Sonderhefte 
beinhalten die vertiefte Auseinandersetzung mit technischen 
Schwerpunkten im Stahlbau wie Konstruktion, Brandschutz, 
Verbundbau etc. Die jeweilige Ausgabe umfasst zirka 40 Sei-
ten und beinhalten wertvolle Planungshilfen sowie Bemes-
sungs- und Berechnungsgrundlagen für Fachleute aus dem 
Architektur- und Bauingenieurwesen. Die technischge Bau-
tendokumentation steeltec des SZS ist in den vergangenen 
Geschäftsjahren sechsmal zu folgenden Themen erschienen:

06:2023 Re-Use: Wiederverwendung von Stahlbauteilen
05:2019 Erdbebensicher bauen in Stahl
04:2018 Verbundkonstruktionen im Stahlhochbau
03:2012 Hallenbau Planungsleitung
02:2017 Brandschutz im Stahlbau
01:2006 Konstruktives Entwerfen

Die Wiederverwendung von Bauteilen aus dem Rückbau be-
stehender Bauwerke (Re-Use) gewinnt stark an Bedeutung. 
Stahlkonstruktionen sind für eine Weiternutzung besonders 
attraktiv.

Zum Online-Beitrag und zu den 

Fotos:

https://szs.ch/rueckblick-steel-

training-2025/

steeltec peuvent être obtenus via 
la boutique.
https://shop.szs.ch/catalogue/
steeltec_Franzoesisch.aspx

Rétrospective en français avec 
plus de photos: 
https://szs.ch/fr/retrospective-
steeltraining-2025-au-k-seg-a-
bulle/

https://shop.szs.ch/katalog/steeltec_Deutsch.aspx
https://shop.szs.ch/katalog/steeltec_Deutsch.aspx
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/steelwork/
https://szs.ch/rueckblick-steeltraining-2025/
https://szs.ch/rueckblick-steeltraining-2025/
https://shop.szs.ch/catalogue/steeltec_Franzoesisch.aspx
https://shop.szs.ch/catalogue/steeltec_Franzoesisch.aspx
https://szs.ch/rueckblick-steeltraining-2025/
https://szs.ch/rueckblick-steeltraining-2025/
https://szs.ch/rueckblick-steeltraining-2025/
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steelacademy 01/24 – Calcul pratique des cadres de 
halle
La journée de formation continue sur le calcul pratique des 
cadres de halle a eu lieu mardi 21 janvier 2025 à la Haute 
Ecole d’Ingénierie et d’Architecture Fribourg. 

La partie théorique du cours comprenait des rappels sur 
les systèmes statiques, les types d’assemblages, la prise en 
compte du flambage et du déversement, et le calcul aux 1er 
et 2nd ordres selon les normes SIA et les Eurocodes. La 
partie pratique du cours a consisté en de nombreux exer-
cices dirigés, avec un suivi individuel des participants. Un 
polycopié de cours très détaillé a été établi pour servir de 
référence pour les participants, qui pourront appliquer direc-
tement dans leurs projets les notions assimilées. Le cours a 
été un succès avec une quinzaine de participants motivés. 
Nous remercions Dr Joanna Nseir de la HEIA-FR pour sa 
contribution déterminante à cette réussite.

Zum deutschen Rückblick und zu 
den Fotos: 
https://szs.ch/rueckblick-stee-
linn-beachcenter-bern/

steelacademy 02/24 – Kranbahntag
22 Teilnehmer hörten gespannt den sieben Referenten zu. 
Der Kranbahntag am 23. September 2025 an der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz FHNW in Muttenz BL fokussierte 
sich auf die Planung und Auslegung, sowie den Betrieb von 
Kranbahnen.

Kranbahnen sind als auf Schienen geführte Kräne in Gebäu-
den essentiell in Produktionsstätten und Lagerhallen. Fallen 
sie aus, kommen die Logistik und Produktion zum Erliegen. 

Im ersten Vortrag des Tages fasste Prof. Dr.-Ing. Christoph 
Seesselberg (Hochschule München) die häufigsten Fehler bei 
der Nutzung und Planung von Kranbahnträgern zusammen.

Im Anschluss referierte Prof. Dr-Ing. André Dürr (Hochschule 
München) über die Schwachstellen von in die Jahre gekom-
menen Kranbahnen. So manche kann trotz Ermüdungsbean-
spruchungen weiter genutzt werden. Mit Spannung ging es 
bei Dr.-Ing. Markus Kettler (TU Graz) weiter – nämlich mit lo-
kalen Spannungen in Kranbahnträgern infolge Radlast, die er 
innerhalb seiner Forschung näher betrachtete. 

Bei Robin Steinmetz (ETH Zürich) wurde es wieder akade-
mischer. Er stellte die zukünftige Tragwerksnorm EC3-1-14 
vor, die für die FEM-basierte Bemessung von Kranbahnen 
gilt. Dabei werden mögliche Verformungen des Tragwerks 
während des Betriebs bereits genauer in die vorzeitigen Be-
rechnungen mittels Bemessungsprogrammen einbezogen. 

Nach der Mittagspause war für die Teilnehmenden, beste-
hend aus Bauverantwortlichen, Konstrukteur:innen und 
Ingenieur:innen, die Schraube locker. Frank Götz von der 
Nord-Lock Group zeigte die Vorteile von geschraubten Ver-
bindungen bei Kranbahnen auf. Er demonstrierte anhand 
des Junker-Tests wie die Vorspannung von Schrauben durch 
die dynamische Last der Kranbahn vermindert werden kann, 
und welche konstruktiven Massnahmen dagegen wirken 
können. 

Vom Verschraubten zum Flüssigen. Im Vortrag von Carsten 
Vogels von der Diamant Polymer GmbH präsentiere er das 
flüssige Futterblech als Lösung zum vollflächigen Spal-
tausgleich. Dazu gehörte die Problembeschreibung und 
Auswirkungen von ungleichmässiger Lastübertragung bei 
Kranbahnschienen. Den Teilnehmenden zeigte er Darstel-
lungen von Anwendungsbeispielen und zum Schluss eine 
Effizienzanalyse.

Zu guter Letzt gab es einen Schwenk nach Deutschland 
den dort gibt es viele Industrieanlagen mit schwerem Kr-
anbetrieb, die mittlerweile 50 Jahre oder länger in der Nut-
zung sind. Zusätzlich zu der Nutzungsdauer ergeben sich im 
Laufe der Jahre häufig betriebsbedingte Umnutzungen, Er-
weiterungen und Umgestaltungen von Krananlagen. Martin 
Wunderlich von der HOCHTIEF Engineering ging anhand 
von zwei Fallbeispielen aus der Praxis auf diese Problematik 
ein und befasste sich mit der Prüfung des Bestandes, der 
Erarbeitung von Sanierungskonzepten, sowie deren Umset-
zung im Betrieb.

Zum deutschen Video-Rückblick:
https://szs.ch/ein-tag-im-namen-
der-kranbahnen/

Rétrospective en français avec 
plus de photos: 
https://szs.ch/fr/retrospecti-
ve-steelacademy-01-25/

Unten:  Fotos Kranbahntag

steelinn 01/25 – Beachcenter Bern
Von der Beachvolleyballhalle zum Feuerwehrdepot. Das ist 
das Ziel des Re-Use-Projekts, welches durch den Aufruf des 
Beachcenters Bern entstand. Die Sportler stellten ihre nicht 
mehr benötigte Beachvolleyball-Stahlhalle letzten Sommer 
gratis zur Verfügung. Jetzt hat sich ein Abnehmer, eine neue 
Nutzungslösung sowie eine neue Heimat für die Stahlhalle 
gefunden.

Am siebten April 2025 fand in Bern das steelinn zum  
Beachcenter statt. Zur Zeit läuft mit dessen Rückbau die erste 
Etappe eines Re-Use-Projekts, welches mit einem neuen Feu-
erwehrdepot für die Gemeinde Lavizzara im Tessin endet, das 
gleichzeitig auch als Lager- und Mehrzweckhalle dienen kann.

Der Rückbau des Gebäudes wird durch die Stephan SA 
durchgeführt, bevor sich die gesammelten Teile auf eine 320 
Kilometer lange Reise begeben. Im Tessin angekommen, 
wird die Ghidoni SA dafür zuständig sein, der alten Sport-
halle neues Leben einzuhauchen und daraus ein Feuer-
wehrdepot / eine Mehrzweckhalle entstehen zu lassen. Das 
ganze Projekt läuft unter der Federführung der Ingenieure 
von Zanini Gozzi Sagl und der Architekten von Studio Urbane 
Landschaften GmbH, welche der nicht mehr genutzten Be-
achvolleyballhalle ein zweites Leben einhauchen.

Am steelinn in Bern waren, nicht verwunderlich, der Rückbau 
der Halle sowie die Wiederverwendung der einzelnen Bau-
teile und deren konkrete Zukunft in ihrer neuen Form das 
Hauptthema. Nach Erläuterungen durch Vertreter von Zanini 
Gozzi Sagl und der Stephan SA wurde der Event mit einem 
kurzen Rundgang über die (Rück-)Baustelle beendet. Das 
zweite steelinn zum Beachcenter Bern wird diesen Sommer 
stattfinden, wenn die Stahlhalle als Feuerwehrdepot in Laviz-
zara ein zweites Leben erhält.
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Im Medienspiegel auf unserer 
Webseite finden Sie die in 
Fachzeitschriften publizierten 
Artikel.
https://szs.ch/presse/

Dans la revue de presse sur 
notre site web, vous trouverez les 
articles publiés dans des revues 
spécialisées.
https://szs.ch/fr/presse

2.2	 Travail de presse

« Pantanal » – Zoo de Zurich
Au cours de l’année écoulée, le SZS a suivi avec inquiétude 
l’escalade du conflit autour du projet « Pantanal » au Zoo Zu-
rich. Les positions se sont durcies, tandis que des enjeux ma-
jeurs étaient en jeu : la préservation d’environ 75 emplois 
chez Baltensperger AG et la réussite d’un important projet 
phare suisse.
 
Le SZS s’est engagé activement, a publié des communiqués 
et participé au débat public. Il a également appelé à une table 
ronde et à la reprise des négociations. Le conflit a été relayé 
par Blick et la Neue Zürcher Zeitung.
 
Actualité (2026) :
En février 2026, le conflit a pris une dimension politique : des 
députés cantonaux ont déposé une demande afin d’éviter des 
coûts supplémentaires pour les finances publiques, une dé-
marche saluée par le SZS.
 
Le SZS a en outre demandé, dans une lettre à la conseillère 
d’État Carmen Walker Späh, une pause ainsi qu’une expertise 
indépendante (p. ex. par l’ETH Zürich) afin de clarifier les 
risques et éviter des décisions coûteuses.
 
Les priorités restent la sauvegarde des emplois et la réalisa-
tion du projet sans surcoûts excessifs. Une solution reste en 
suspens.

2.2	 Pressearbeit

«Pantanal» – Zoo Zürich 
Im vergangenen Jahr verfolgte der SZS die Eskalation rund 
um das Stahlbauprojekt «Pantanal» im Zoo Zürich mit grosser 
Sorge. Die Fronten verhärteten sich, während zentrale Inter-
essen auf dem Spiel standen: der Erhalt von rund 75 Arbeits-
plätzen bei der Baltensperger AG sowie der erfolgreiche 
Abschluss eines wichtigen Schweizer Leuchtturmprojekts. 
 
Der SZS engagierte sich aktiv, verfasste Medienmitteilun-
gen und beteiligte sich an der öffentlichen Debatte. Zudem 
setzte er sich für einen runden Tisch und die Wiederaufnah-
me von Verhandlungen ein. Über den Konflikt berichteten 
auch Blick und die Neue Zürcher Zeitung.
 
Aktuell (2026):
Im Februar 2026 erreichte der Konflikt die Politik: Kantons-
räte stellten eine Anfrage, um Mehrkosten für die öffentliche 
Hand zu vermeiden. Das SZS begrüsste dies ausdrücklich. 
 
Zudem forderte der SZS in einem Schreiben an die Zür-
cher Regierungsrätin Carmen Walker Späh einen Marsch-
halt sowie eine unabhängige Expertise (z. B. durch die 
ETH Zürich), um Risiken zu klären und Fehlentscheide zu  
vermeiden.
 
Im Zentrum stehen weiterhin die Sicherung der Arbeitsplät-
ze sowie die Realisierung des Projekts ohne übermässige 
Mehrkosten. Eine Lösung ist weiterhin offen.

2.3 Social Media

Mit den Social-Media-Kanälen Linkedin, Instagram und 
Youtube informiert das SZS regelmässig über die kommen-
den Ausgaben des steeldocs, gibt Auskunft über die Re-
ferenten der steelacademys und lädt zu den Baustellenbe-
sichtigungen steelinns ein. Zudem produziert das SZS über 
die Story-Funktionen Live-Content zu einer laufenden Ver-
anstaltung, zum Besuch des SZS an einer Messe oder zu 
einem Firmenmitglied. 4266 Linkedin-, 555 Instagram-Fol-
lower:innen und 52 Abonnent:innen (Stand Dezember 
2025) lassen sich über diese Aktivitäten informieren. Damit 
ergänzen sie die Website www.szs.ch. 

2.3 Médias sociaux  

Avec les canaux de médias sociaux Linkedin, Instagram et 
Youtube, le SZS informe régulièrement sur les prochaines 
éditions du steeldoc, donne des renseignements sur les 
intervenants des steelacademys et invite aux visites de 
chantiers steelinns. En outre, le SZS produit, via les fonc-
tions Story, un contenu en direct sur une manifestation en 
cours, sur la visite du SZS à un salon ou chez un membre 
de l'entreprise. 4266 abonnés Linkedin, 555 abonnés Ins-
tagram et 52 abonnés (état décembre 2025) sont infor-
més de ces activités. Ils complètent ainsi le site Internet 
www.szs.ch/fr/.

S’asseoir ensemble autour d’une 
table
https://szs.ch/fr/sasseoir-en-
semble-autour-dune-table/

Jetzt gemeinsam an einen Tisch 
sitzen
https://szs.ch/jetzt-gemeinsam-
an-einen-tisch-sitzen/
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3.1	 Ordentliche Generalversammlung 2025

Am Mittwoch dem 14. Mai 2025 fand im Verkehrshaus in 
Luzern die Generalversammlung des Stahlbau Zentrums 
Schweiz, SZS, statt. Dabei wurden Margot Meier und Valen-
tina Wetter als neue Vorstandsmitglieder, sowie Sandro Aepli 
als neuer interner Revisor gewählt.

Nachdem der Vorstandspräsident des Stahlbau Zentrums 
Schweiz SZS Stephan Grau die anwesenden Mitglieder kurz 
willkommen geheissen hatte, startete der Anlass mit einer Rede 
von Martin Bütikofer, dem Direktor des Verkehrshauses Luzern. 
Dieser drückte seine Freude darüber aus, dass das SZS seine 
Generalversammlung dieses Jahr im Verkehrshaus durchführt, 
und erzählte den Anwesenden wenig über die Geschichte und 
einige der spannendsten Projekte der Eventlocation.

Nach der Rede von Bütikofer gab es für die Teilnehmer der 
Generalversammlung eine kurze Kaffeepause, bevor Stephan 
Grau die Ordentliche Generalversammlung eröffnete. Das 
Tagesprogramm wurde vorgestellt und eine Stimmenzählerin 
gewählt. Damit konnte die SZS-GV 2025 starten.

Protokoll 2025, Jahresbericht, Strategie und Entlastung 
des Vorstandes
Die Mitglieder genehmigten das Protokoll der Generalver-
sammlung 2024 vom 28. Mai 2024 im Attisholz-Areal in Ried-
holz und den Jahresbericht 2024. Auch die Jahresrechnung 
des SZS sowie die internen und externen Revisorenberichte 
wurden angenommen, während auch der Entlastung des Vor-
standes zugestimmt wurde.

Nach einigen Informationen zum Budget 2025 und der Pla-
nung für die Jahre 2026 bis 2028 ging es mit den Wahlen 
weiter, von denen es an der GV 2025 gleich mehrere gab.

Zwei neue Vorstandsmitglieder und ein neuer interner 
Revisor
Bevor die neuen Mitglieder gewählt wurden, dankte Grau den 
zwei Abtretenden für all den Effort, den sie während ihrem jah-
relangen Einsatz für das SZS geleistet hatten. Thomas Balten-
sperger trat aus dem Vorstand aus, während Robin Jörimann 
seine Position als SZS-interner Revisor abgab.

Mit grosser Zustimmung wurden daraufhin Valentina Wetter 
und Margot Meier in den Verbandsvorstand gewählt. Auch 
Sandro Aepli wurde unter grossem Applaus von den Mitglie-
dern in seinem neuen Amt bestätigt. Er wird in Zukunft die 
von Jörimann aufgegebene Position als SZS-interner Revisor 
übernehmen. Zusätzlich wählten die SZS-Mitglieder Fabrice 
Borer, Volker Ortlieb, Andreas Taras und Thierry Delémont für 
drei weitere Jahre in den Vorstand. Zum Schluss der Wahlen 
wurde die externe Revisionsgesellschaft des SZS, die OBT 
AG, für ein weiteres Jahr bestätigt.

3	 Verbandsaktivitäten 3	  Activités de l’association

3.1	 Assemblée générale ordinaire 2025

L’assemblée générale du Centre suisse de la construction en 
acier, SZS, a eu lieu le mercredi 14 mai 2025 au Musée des 
transports à Lucerne. A cette occasion, Margot Meier et Valen-
tina Wetter ont été élues comme nouveaux membres du comité 
directeur, et Sandro Aepli comme nouveau réviseur interne.

Le président du comité directeur du Centre suisse de la 
construction en acier SZS, Stephan Grau, a brièvement sou-
haité la bienvenue aux membres présents, puis la manifestation 
a débuté par un discours de Martin Bütikofer, le directeur du 
Musée Suisse des Transports de Lucerne. Celui-ci a souligné 
sa joie de voir le SZS organiser cette année son assemblée 
générale au Musée Suisse des Transports et a raconté aux per-
sonnes présentes l’histoire et quelques-uns des projets les plus 
passionnants de cette institution.

Après le discours de Monsieur Bütikofer, les participants à l’as-
semblée générale (AG) ont eu droit à une courte pause café 
avant que Monsieur Grau n’ouvre l’assemblée générale ordi-
naire. Le programme de la journée a été présenté et une scru-
tatrice a été élue. L’AG 2025 du SZS a ainsi pu démarrer.

Protocole 2025, rapport annuel, stratégie et décharge au 
comité directeur
Les membres ont approuvé le procès-verbal de l’assemblée 
générale 2024 du 28 mai 2024 tenue à l’Attisholz-Areal à 
Riedholz ainsi que le rapport annuel 2024. Les comptes an-
nuels du SZS ainsi que les rapports des réviseurs internes et 
externes ont également été acceptés, tandis que la décharge 
du comité directeur a également été approuvée.

Après quelques informations sur le budget 2025 et la planifi-
cation pour les années 2026 à 2028, la discussion s’est pour-
suivie avec les élections, dont plusieurs ont eu lieu lors de l’AG 
2025.

Deux nouveaux membres du comité directeur et un nou-
vel auditeur interne
Avant d’élire les nouveaux membres, M. Grau a remercié les 
deux sortants pour tous les efforts qu’ils ont fournis pendant 
leurs années d’engagement pour le SZS. Thomas Baltensper-
ger s’est retiré du comité, tandis que Robin Jörimann a quitté 
son poste de réviseur interne du SZS.

Valentina Wetter et Margot Meier ont ensuite été élues au comi-
té directeur de l’association avec une large approbation. Sandro 
Aepli a également été confirmé dans ses nouvelles fonctions 
sous les applaudissements nourris des membres. Il reprendra 
à l’avenir le poste de réviseur interne au SZS, abandonné par 
Monsieur Jörimann. En outre, les membres du SZS ont réélu 
Fabrice Borer, Volker Ortlieb, Andreas Taras et Thierry Delé-
mont au comité pour trois années supplémentaires. A la fin des 
élections, la société de révision externe du SZS, OBT AG, a été 
confirmée pour une année supplémentaire.

Jahresprogramm und Schwerpunkte
Zum Schluss der Generalversammlung informierte Grau die 
Mitglieder über das restliche Jahresprogramm des SZS und 
die dazugehörigen Schwerpunkte. Dabei betonte er sowohl 
das Mission- als auch das Vision-Statement des Stahlbau 
Zentrums Schweiz, mehrere laufende Projekte sowie geplante 
Veranstaltungen, inklusive dem Prix Acier und der General-
versammlung am 06.05.2026. Danach endete die Generalver-
sammlung.

Big Astronomy
Nach einem Stehlunch und einer kurzen Pause gab es für 
die SZS-Mitglieder noch etwas sehr Spezielles zu sehen. Im 
Planetarium des Verkehrshauses konnten Sie sich die gut 
45-minütige Show «Big Astronomy» ansehen. Ein eindrucks-
volles Erlebnis, welches es den Teilnehmern ermöglichte, den 
GV-Tag unter dem Sternenhimmel zu beenden.

Video-Rückblick und Fotos 
https://szs.ch/rueckblick-szs-ge-
neralversammlung-2025/

Rétrospective vidéo et fotos 
https://szs.ch/fr/retrospective-
assemblee-generale-2025-du-
szs/

Programme annuel et points forts
A la fin de l’assemblée générale, Monsieur Grau a informé les 
membres sur le solde du programme annuel du SZS et sur 
les points forts qui s’y rapportent. Il a souligné la mission et 
la vision du Centre suisse de la construction en acier, plusi-
eurs projets en cours ainsi que les prochains événements, y 
compris le Prix Acier et l’assemblée générale du 06.05.2026. 
L’assemblée générale a ensuite été clôturée..

Big Astronomy
Après un lunch et une brève pause, les membres du SZS ont 
eu droit à un spectacle très spécial. Au planétarium du Musée 
Suisse des Transports, ils ont pu assister au spectacle « Big 
Astronomy » d’une durée de 45 minutes. Une expérience im-
pressionnante qui a permis aux participants de terminer la 
journée de l’AG sous le ciel étoilé.

SZSSZS

https://szs.ch/rueckblick-szs-generalversammlung-2025/
https://szs.ch/rueckblick-szs-generalversammlung-2025/
https://szs.ch/fr/retrospective-assemblee-generale-2025-du-szs/
https://szs.ch/fr/retrospective-assemblee-generale-2025-du-szs/
https://szs.ch/fr/retrospective-assemblee-generale-2025-du-szs/


2120

3.2 Wertschöpfungskreislauf

Mit seiner Tätigkeit bringt das SZS die gesamte Stahl- und 
Metallbaubranche vorwärts – dank der Unterstützung sei-
ner Mitglieder und in ständigem Austausch mit ihnen. Ge-
meinsam mit seinen Gremien, der Technischen Kommission, 
der Antenne Romande, dem Steuerungskomitee der Planer 
(SKP), dem Steuerungskomitee der Stahlbauer (SKS) und 
dem Dozentenforum werden Ideen und Projekte entwickelt. 

Ils sont ensuite portés et réalisés majoritairement par les 
secrétariats de Zurich et Lausanne. Dans la mise en œuvre 
des projets dans les domaines de l’édition et des publica-
tions, des cours et des événements ainsi que de la promotion 
et des services, l’accent est mis sur l'enchaînement logique 
et une approche globale des sujets, afin d’obtenir des résul-
tats durables et utiles à la branche.

Vorangetrieben und realisiert werden diese mehrheitlich von 
den Geschäftsstellen in Zürich und Lausanne. Bei der Um-
setzung der Projekte in den Bereichen Verlag und Publikati-
onen, Kurse und Events sowie Promotion und Dienstleistun-
gen stehen die logische Verknüpfung und eine ganzheitliche 
Bearbeitung der Themen im Vordergrund. So werden für die 
Branche nutzbringende und nachhaltige Ergebnisse erzielt.

3.2 Cycle de création de valeur

L’activité du SZS fait évoluer l’ensemble de la branche de la 
construction en acier et métallique – grâce au soutien de 
ses membres et en échange avec eux. Idées et projets sont 
développés avec ses organes, la commission technique, 
l’Antenne Romande, le comité de pilotage des planificateurs 
(CPP), le comité de pilotage des constructeurs de charpen-
tes métalliques (CPC) et le forum des professeurs.
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Le nombre de membres est stable. Le SZS génère de ses 
fonds par des cotisations des membres, publications, événe-
ments, projets et prestations de service. Le chiffre d’affaires 
s’est élevé en 2025 à environ CHF 0,93 million.

Membres du SZS au 31.12.2025

Aciéries	 3
Entreprises de transformation de l'acier	 20
Entreprises sous-traitantes	 28
Hautes Ecoles, Institutions, Associations	 57
Planificateurs, architectes, ingénieurs	 117
Membres individuels	 242
Total	 467

Die Zahl der Mitglieder ist stabil. Das SZS erwirtschaftet 
seine Mittel aus den Mitgliederbeiträgen, Publikationen, An-
lässen, Projekten und Dienstleistungen.  Der Umsatz betrug 
2025 rund CHF 0,93  Millionen.

Mitglieder des SZS per 31.12.2025

Stahlwerke	 3
Stahlverarbeitende Betriebe	 20
Zulieferfirmen	 28
Hochschulen, Institutionen, Verbände	 57
Planer, Architekten, Ingenieure	 117
Einzelmitglieder	 242
Total	 467

4	 Wirtschaftszahlen 4	 Données économiques3.5	 Antenne Romande

Die Kommission der Antenne romande umfasst derzeit 18 
Mitglieder, darunter Architekten und Ingenieure aus Planungs-
büros, Unternehmer sowie Professoren von Hochschulen. 
 
Die Antenne romande behandelte im Jahr 2025 zahlrei-
che Themen, darunter die Wiederverwendung von Baus-
tahl, Bemessungswerte für detaillierte Analysen im Brand-
fall, Weiterbildungsangebote in der Romandie sowie das 
Aufstockungspotenzial historischer Stahlbauten an der EPFL. 
 
Die Sitzungen stellen einen wichtigen Austausch zwischen 
den Mitgliedern der Antenne romande dar. Gleichzeitig dienen 
sie dazu, die wichtigsten Akteure der Westschweizer Stahl-
bau-Branche über Perspektiven und strategische Ausrich-
tungen des SZS für die kommenden Monate und Jahre zu 
informieren und deren Rückmeldungen und Anregungen in 
zukünftige Projekte einzubeziehen.

3.6	 Networking Branche

Das SZS ist Mitglied der Europäischen Konvention für Stahlbau 
(ECCS) und dort in Executive- (Steuerungs), Marketing- sowie 
technischen Gremien vertreten. Ein zentrales Ziel der ECCS 
ist die Harmonisierung technischer Normen im Stahlbau sowie 
die gemeinsame Vertretung europäischer Anliegen im nach-
haltigen Bauen mit Stahl. Der direkte Austausch mit Vertre-
tern der EU-Kommission wird als wesentlich erachtet, um die 
Interessen des Stahlbaus wirksam einzubringen. Entwicklun-
gen wie der Green Deal betreffen auch die Schweiz indirekt. 
 
Auf europäischer Ebene engagierte sich das SZS zudem im 
Rahmen der Independent Promotion Organisations for Steel 
Construction gemeinsam mit anderen europäischen Organi-
sationen, um Synergien zu nutzen. Der Austausch unter Re-
ferierenden sowie erfolgreiche Formen der Zusammenarbeit 
– etwa bei E-Kursen und Entwicklungsprojekten – wurden 
weiter institutionalisiert.
 
Das SZS pflegte einen regen Austausch mit seinen Partner-
verbänden und baute sein Netzwerk auch im Jahr 2025 wei-
ter aus. Gemeinsam mit bauenschweiz wurde insbesondere an 
der Revision des CO²-Gesetzes, an der Definition von nach-
haltigem und kreislauffähigem Bauen sowie an der Weiterent-
wicklung der Bauproduktegesetzgebung gearbeitet.

Das SZS ist seit 2010 Fachverein des SIA und gehört der Be-
rufsgruppe Ingenieurbau an. Das SZS ist unter anderem in den 
Normenkommissionen SIA 263 und 264 vertreten.

3.5	 Antenne Romande

La commission de l’Antenne romande comporte actuellement 
18 membres, architectes et ingénieurs de bureaux d’études, 
entrepreneurs et professeurs des hautes écoles.

L’Antenne romande a débattu de nombreux thèmes en 2025, 
dont le réemploi de l’acier de construction, les valeurs de 
calcul pour les analyses détaillées en situation incendie, les 
cours de formation continue qui seront proposés en Suisse 
romande, ou encore le potentiel de surélévation des bâtiments 
historiques en acier de l’EPFL.

Les séances sont un moment d’échange privilégié entre les 
différents membres de l’Antenne romande. Elles sont aussi 
l’occasion d’informer les principaux acteurs romands de la 
construction en acier des perspectives et orientations stra-
tégiques du SZS pour les mois et années à venir, et de tenir 
compte de leurs commentaires et suggestions pour les pro-
jets futurs

3.6	 Mise en réseau de la branche 

Le SZS est membre de la Convention européenne de la 
construction métallique (ECCS) et y est représenté au sein 
des instances exécutives (pilotage), marketing ainsi que 
techniques. L’un des objectifs centraux de l’ECCS est l’har-
monisation des normes techniques dans la construction mé-
tallique ainsi que la représentation coordonnée des intérêts 
européens en matière de construction durable en acier. Le 
dialogue direct avec les représentants de la Commission eu-
ropéenne est considéré comme essentiel afin de défendre 
efficacement les intérêts du secteur. Des initiatives telles que 
le Green Deal ont également un impact indirect sur la Suisse. 
 
Au niveau européen, le SZS s’est en outre engagé dans 
le cadre des Independent Promotion Organisations for 
Steel Construction aux côtés d’autres organisations euro-
péennes afin de créer des synergies. Les échanges entre 
intervenants ainsi que des formes de collaboration promet-
teuses – notamment dans les cours en ligne et les projets 
de développement – ont été davantage institutionnalisés. 
 
Le SZS a entretenu des échanges soutenus avec ses orga-
nisations partenaires et a poursuivi le développement de son 
réseau en 2025. En collaboration avec bauenschweiz, les tra-
vaux ont porté en priorité sur la révision de la loi sur le CO² la 
définition d’une construction durable et circulaire ainsi que sur 
l’évolution de la législation relative aux produits de construction. 
 
Depuis 2010, le SZS est une société spécialisée de la SIA et 
appartient au groupe professionnel du génie civil. Il est notam-
ment représenté au sein des commissions normatives SIA 263 
et 264.

SZSSZS

https://www.youtube.com/@stahlbauzentrumschweiz/featured
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Vorstand | Comité

Stephan GRAU
Präsident | Président
JOSEF MEYER Stahl und Metall AG, Emmen
Im Vorstand seit 2017 | Dans le comité depuis 2017

Thierry DELÉMONT
Vizepräsident / Viceprésident
T ingénierie sa, Genève
Im Vorstand seit 2019 | Dans le comité depuis 2019

Marc MAY
ArcelorMittal, Esch-sur-Alzette, Luxembourg
Im Vorstand seit 2017 | Dans le comité depuis 2017

Daniel MEYER
Dr. Lüchinger+Meyer Bauingenieure AG, Zürich
Im Vorstand seit 2015 / Dans le comité depuis 2015

Volker ORTLIEB
Stahlwerk Thüringen GmbH, Unterwellenborn, Deutschland
Im Vorstand seit 2010 | Dans le comité depuis 2010

Jean-François SUCHET
R. Morand & Fils SA, Enney
Im Vorstand seit 2020 | Dans le comité depuis 2020

Prof. Dr. Andreas TARAS
ETH-IBK Zürich
Im Vorstand seit 2019 | Dans le comité depuis 2019

Fabrice BORER
Revaz SA 
Im Vorstand seit 2022 |  Dans le comité depuis 2022

Mischa KAESLIN
Spaeter AG, Basel
Im Vorstand seit 2023 |  Dans le comité depuis 2023

Valentina WETTER
H. Wetter AG, Stetten
Im Vorstand seit 2025 | Dans le comité depuis 2025

Margot MEIER
Rapp AG, Münchenstein
Im Vorstand seit 2025 | Dans le comité depuis 2025

Revisionsstelle | Organe de révision

Externe Revisionsstelle | Organe de révision externe:
OBT Treuhand AG, Zürich
Interne Revisoren SZS | Réviseurs internes SZS:
Dominik HERGER, Herger + Koch AG, Menznau
Sandro AEPLI,  Aepli Stahlbau

Technische Kommission | Commission technique

Prof. Dr. Andreas Taras, ETH Zürich / IBK (Präsident/Président)
Stefan Martinolli, SZS, Zürich (Operative Leitung/resp. opérationnelle)
Dr. Roland Bärtschi, SZS, Zürich
Prof. Dr. Michael Baur, HSLU, Horw
Stefan Blaser, Roth AG, Gerlafingen
Ed Burgmeijer, Baltensperger AG, Höri
Olivier Burnier, Fire Safety & Engineering SA, Montreux
Marcel Donzé, VKF, Bern
Patric Fischli-Boson, Büeler Fischli Bauingenieure GmbH, Ibach
Prof. André Flückiger, HEIG-VD, Yverdon-les-Bains
Antoine Gremaud, Sottas SA, Bulle
Daniel Holenweg, JOSEF MEYER Stahl und Metall AG, Emmen
Prof. Dr. Dimitrios Lignos, EPFL ENAC IIC RESSLab, Lausanne
Dr. Jacqueline Pauli, ZPF Ingenieure AG, Zürich
Prof. Dr. Marion Rauch, Hochschule Kaiserslautern, Kaiserslautern

Dr. Patrick Schulthess, ACS-Partner AG, Zürich
Dr. Ann Schumacher, SBB CFF FFS, Schweiz
Dr. Michel Thomann, GVH La Chaux-de-Fonds SA,  La Chaux-de-Fonds

Antenne Romande, Lausanne

Fabrice Borer, Revaz SA, Sion, (Präs./Président Antenne Romande)
Pierre Mietta (-Colomer), sd ingénierie SA, (Koord./Coord. Antenne 
Romande)
Michel Crisinel, SZS Antenne Romande
Cyril Chevallay, R. Morand & Fils SA, Enney
François-Joseph Contat, armasuisse Immobilier
Thierry Delémont, T ingénierie SA, Genève
Sébastien Di Federico, MP Ingénieurs Conseils SA, Crissier
Patrick Jacques, STEPHAN SA, Givisiéz
Prof. André Flückiger, Kursbeauftragter an der HEIG-VD, 
Yverdon-les-Bains
Prof. em. Dr. Manfred Hirt, damals/ jadis ICOM-EPFL, Lausanne
Prof. Dr. Dimitrios Lignos, EPF RESSLab, Lausanne
Prof. Dr. Alain Nussbaumer, EPF RESSLab, Lausanne
Jean Perez, mawi Ingénieurs Conseils SA, Epalinges 
Kenneth Ross, RDR architectes SA, Lausanne
Gerald Pilet, SZS Antenne Romande, Lausanne
Prof. Dr. Joanna Nseir, HEIA - Haute école d'ingénierie et d'architec-
ture de Fribourg
Gino Angelini, Préface Sàrl, Etagnières
Dr. Luis Borges, structurame SA, Lausanne

Steuerungskomitee der Westschweizer Planer (SKP)
Comité de pilotage des planificateurs romands (CPP)

Helen Saunders, BG Ingénieurs Conseils SA, Genève
Jürgen Hain, JH Steel Solution Sàrl, Sorens
Michel Thomann, GVH La Chaux-de-Fonds SA, La Chaux-de-Fonds
Pierre Vannart, P. Vannart Ingénieur Sàrl, Bulle
Sonia Yanes Armas, Ingeni SA, Genève
Thierry Delémont, T Ingénierie, Genève
Pierre Mietta (-Colomer) , sd ingénierie lausanne sa

Geschäftsstelle Zürich 31.12 2025 
Bureau Lausanne 31.12.2025

Bernhard von Mühlenen, Geschäftsführung ad interim
Peter Mächler, Admin. und Finanzen | Administration et Finances
Silvia Fiammengo. Redaktion, Motion Design | Rédaction, Motion Design
Andrea Vieira, Kommunikation, Video | Communication, vidéo
Fabio Gerber, Marketing, Kommunikation | Marketing, communication 
Dr. Roland Bärtschi, Senior Technical Advisor | Conseiller technique senior
Stefan Martinolli, Projektleitung Technik/Gestion de projet technique
Pierre Mietta (-Colomer), sd ingénierie SA, (Koord. | Coord. Antenne 
Romande)
Michel Crisinel, Beratung technische Projekte | Conseiller projets 
techniques Antenne Romande

Firmenmitglieder | Entreprises membres

Steuerungskomitee Stahlbauer (SKS) 
Comité de pilotage des constructeurs de charpentes métalliques (CPC)

Baltenspengler AG, Höri
H.Hevron SA, Courtételle
Josef Meyer Stahl und Metall AG, Enmmen
R.Morand & Fils SA, Enney
Officine Ghidoni Sa, Riazzino
Revaz Constructions Métalliques SA, Sion
Senn AG, Oftringen
Sottas SA, Bulle
Stephan SA, Fribourg
H. Wetter AG, Stetten

Stahlbau | Construction en acier

Aepli Stahlbau AG (2026)		  Gossau 
ALFER Constructions SA		  Vernier
Berisha SA				   Roche VD
Ernst Fischer AG			   Romanshorn
F. Loretan AG			   Mamishaus BE
Heinz Freitag AG			   Kerzers
Herger + Koch AG			   Menznau
Hofstetter AG Stahlbau			  Bernhardzell
JÖRIMANN GRUPPE (2026)		  Bonaduz
Marti AG				    Basel
Mauchle Stahlbau AG			   Sursee
MSE Metall + Stahlbau AG		  Endingen
Orllati Métal SA			   Lausanne 16
Pfister Metallbau AG			   Mauren
Seiler AG				    Bönigen
SM Bau AG				   Zuzwil
Stamm Bau AG			   Arlesheim
Toscano Stahlbau AG			   Cazis
Vettiger Stahlbau AG			   Eschlikon TG
Zaugg AG, Rohrbach			   Rohrbach

Zuliefer-, Montagefirmen und Stahlhandel | Fournisseurs

Promat AG				    Münchwilen
Debrunner Koenig Management AG		 St. Gallen
Bau Ing AG				   Döttingen
ArcelorMittal Construction Suisse SA	 Otelfingen
Arthur Weber AG			   Seewen SZ
Bider Hauser AG			   Schaffhausen
Spaeter AG				   Basel
Debrunner Acifer AG			   St. Gallen
SDL Drahtziegelfabrik AG		  Lotzwil
Eclatin AG				    Lüsslingen
FERROFLEX STAHLTECHNIK AG		  Rothrist
Flachglas (Schweiz) AG			  Wikon
Kaltenbach (Schweiz) GmbH		  Baden-Dättwil
Kindlimann AG			   Tägerschen
Lederer AG				   Oensingen
Marty Korrosionsschutz AG		  Jona
Monopol Colors			   Fislisbach
Montana Bausysteme AG		  Villmergen
Galvaswiss AG			   Felben-Wellhausen
BuildingPoint AG Schweiz		  Othmarsingen
SFS Group Schweiz AG			  Heerbrugg
ROTH GRUPPE AG			   Gerlafingen
Spaeter Ticino SA			   Bioggio
Stucortec AG			   Winznau
stürmsfs ag				   Goldach
Posse Management SA			  Renens VD
Sherwin-Williams			   Grüningen
Nord-Lock AG			   St. Gallenkappel
IGP Pulvertechnik AG			   Wil SG

Stahlwerke | Aciéries

ArcelorMittal Commercial Sections S.A.	 Esch-sur-Alzette, LUX
Peiner Träger GmbH			   Peine, D
Stahlwerk Thüringen GmbH		  Unterwellenborn, D

Beratungs-, Planung- und Softwarefirmen  
Ingénieurs-conseils, concepteurs et éditeurs de logiciel

ACS-Partner AG			   Zürich 
AFRY Schweiz AG			   Zürich
Axians Schweiz AG			   Ittigen
B+S AG				    Bern 
B+S INGENIEURS SA			  Genève
Bächtold & Moor AG			   Bern 31
Baertschi Partner Bauingenieure AG	 Baden
Bänziger Partner AG			   Buchs

Basler & Hofmann AG				    Zürich
Bernard et Forestier Ingénieurs civils Sàrl		  Penthalaz
BlessHess AG				    Luzern
BONA FISCHER Bauingenieure AG		  Winterthur
Bonalumi Ferrari Partner SA			   Giubiasco
boog fassadeningenieure GmbH			   Gümligen
Borgogno Eggenberger + Partner			   St. Gallen
BSB + Partner AG				    Biberist
Büeler Fischli Bauingenieure GmbH			  Ibach
Bureau d'ingénieurs nco-ing SA			   Monthey
Caprez Ingenieure AG				    Chur
Conzett Bronzini Partner AG			   Chur
DIC SA ingénieurs				    Aigle
Diggelmann & Partner AG			   Bern
Dr. Deuring + Oehninger AG			   Winterthur
dsp Ingenieure + Planer AG			   Uster
EBP Schweiz AG				    Zürich
ELEX AG					     Schwerzenbach
Emch+Berger AG				    Bern
Emch+Berger WSB AG				   Cham
Fent AG					     Seon
Ferrotekt AG				    Urdorf
Fire Safety & Engineering SA			   Montreux
Flückiger + Bosshard AG			   Zürich
Flury Bauingenieure AG				   Suhr
Funk + Partner AG				    Urdorf
Furrer+Frey AG				    Bern 6
Fürst Laffranchi Bauingenieure GmbH		  Aarwangen
Giacomini & Jolliet Ingénieurs SA			   Lutry
Gruner AG					     Basel
GVH St-Blaise SA				    St-Blaise
GVH Tramelan SA				    Tramelan
GVH-BP Jura SA				    Delémont
Gwerder + Partner AG				    Rotkreuz
Haldi Design AG				    Schönried
Häne Projektleitung + Engineering GmbH		  Zuzwil SG
Hartenbach & Wenger AG			   Bern
Henauer Gugler AG				    Zürich
Hitz + Partner AG				    Worblaufen
HKP Bauingenieure AG				   Zürich
icg ingenieure ag				    Ottoberg
IE Industrial Engineering Zürich AG			   Zürich
Ingeni SA  Genève				    Grand-Lacy
Ingenieurbüro A. Aegerter & Dr. O. Bosshardt AG	 Basel
Ingenieurbüro Michael Nägeli			   llikon am Rhein
ingenta ag					     Bern
IngPhi SA					     Lausanne
IngWare AG				    Erlenbach
IPB Planungen AG				    Balzers
JägerPartner AG				    Zürich
K-SEG SA					     Bulle
Kurmann Cretton Ingénieurs SA			   Monthey
LABAG Lauber Bauingenieure AG			   Zermatt
Lauber Ingenieure AG				    Luzern
Liesch Ingenieure AG				    Chur
Lüchinger + Meyer Bauingenieure AG		  Zürich
Lurati Muttoni Partner SA			   Mendrisio
Mantegani & Wysseier				    Biel/Bienne
Marti + Dietschweiler AG			   Männedorf
Mätzener + Wyss Bauingenieure AG		  Interlaken
mawi Ingénieurs Conseils SA			   Lausanne
Meichtry & Widmer Dipl. Ing. ETH/SIA AG		  Zürich
MONOD - PIGUET + ASSOCIES  Ingénieurs Conseils SA	 Lausanne
MP Ingénieurs Conseils SA			   Crissier
Nydegger + Meister AG				   Bern
P. Vannart Ingénieur Sàrl			   Bulle
Paul Glassey SA				    Haute-Nendaz
Perret-Gentil SA				    Yverdon-les-Bains
Pfeffer-Construction				    Näfels
PIRMIN JUNG Schweiz AG			   Sursee
Préface Sàrl				    Etagniè
Rapp AG 					     Basel
Ribi + Blum AG				    Romanshorn
Ruprecht Ingegneria SA				   Pazzallo
Schweizerische Bundesbahnen SBB		  Bern 65
sbing sa					     Carouge
SCE GmbH					    Hombrechtikon
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Schällibaum AG			   Wattwil
Schärli + Oettli AG			   Zürich
Schmid & Pletscher AG			  Nidau
Schnetzer Puskas Ingenieure AG		  Basel
Scia nv				    Hasselt
sdplus conseils sa			   Lausanne
SMT AG				    Bern
Spannverbund Bausysteme GmbH		  Emmen
SRP Ingenieur AG			   Brig
Strüby Konzept AG			   Seewen SZ
structurame				   Genève
suisseplan Ingenieure AG		  Wohlen
Synaxis AG				   Zürich
T ingénierie (Holding) SA		  Genève
Theiler Ingenieure AG			   Thun
Thomas Böni Ingenieurbüro GmbH		  Winterthur
Timbatec Holzbauingenieure (Schweiz) AG	 Thun
TSW Trachsel, Schibli, Walder + Partner AG	 Olten
Urech Bärtschi Maurer AG		  Zürich
w + p Bauingenieure AG		  Rothenburg
Wälchli & Partner AG			   Langenthal
WaltGalmarini AG			   Zürich
Weber + Brönnimann Bauingenieure AG	 Bern
Wetli Partner AG			   Winterthur-Hegi
Wilhelm + Wahlen Bauingenieure AG	 Aarau
Willi Ingénieurs 			   Montreux	
WKP Bauingenieure AG		  Zürich
WMM Ingenieure AG			   Münchenstein
WSP Ingénieurs Conseils SA		  Lausanne
Zanini Gozzi Sagl (2026)		  Paradiso
ZPF Ingenieure AG 			   Basel

Hochschulen, Institutionen und Verbände 
Hautes Ecoles, Institutions et Associations

EPFL Library Rolex Learning Center Lausanne	 Lausanne
Bau Uni Weimar 			   Weimar, D
HEIG-VD				    Yverdon-les-Bains
REPUBLIQUE ET CANTON DE GENÈVE	 Petit-Lancy
Berner Fachhochschule			  Bern
EPFL ENAC IIC RESSLab		  Lausanne
ETH Zürich / IBK			   Zürich
Hochschule Luzern / Technik & Architektur	 Horw
OST - Fachhochschule Ostschweiz		  Rapperswil
HEPIA				    Genève
SVS Schweizerischer Verein für Schweisstechnik	 Basel
Schweizerische Bauschule Aarau AG	 Unterentfelden
SUPSI / Dip. ambiento costruzioni e design	 Mendrisio
ZHAW				    Winterthur
Akademischer Ing. Verein		  Zürich
HEIG-VD Haute école d'Ing.		  Yverdon
BFH Architektur und Bau		  Burgdorf
Haute école d'ingénierie et d'architecture	 Fribourg
Ecole d'Ing. et d'Architectes de Fribourg	 Fribourg
OST - Ostschweizer Fachhochschule	 Rapperswil SG
Francesca Ambrosio-Resciniti		  Mendrisio
Hochschule für Architektur,		  Burgdorf
Hochschule Luzern Technik + Architektur	 Horw
OST - Ostschweizer Fachhochschule	 Rapperswil SG
Fachhochschule Graubünden		  Chur
Fachhochschule Nordwestschweiz		  Muttenz
HEIG-VD Haute Ecole d'Ing. et de Gest. VD	 Yverdon
hepia				    Genève
Marie-Luce Ducry			   Fribourg
Markus Joachim			   Zürich
Marc-Adrien Schnetzer			   Fribourg
Librairie Librophoros			   Fribourg
Polybuchhandlung			   Zürich
Technischer Universität			   Hamburg, D
Universität Dortmund			   Dortmund, D
Universität Innsbruck			   Innsbruck, AUT
Universitätsbibliothek TIB		  Hannover, D
H. Saal				    Karlsruhe, D
Haagse Hogeschool			   AT Aalsmeer, NLD
Tech. Uni. Berlin			   Berlin, D

Techn. Universität Graz			   Graz, AUT
Lehrstuhl für Konstr.Bauphysik		  Stuttgart, D
M. Bernard Mnich, Chef de service		  Paris, F
Deutsche Nationalbibliothek		  Leipzig, D
Rudolf Krieg			   Zürich
Secretariat				    Genève
SUPSI-DCT			   Mendrisio
Tania Dutoit				   Yverdon
Teko Schweiz. Fachschule		  Olten
Schweizerische Nationalbibliothek		  Bern
Schweizerische Bauschule Aarau		  Unterentfelden
Schweiz. Metallbautechniker SMT		  Basel
Technische Hochschule Köln		  Köln. D
myfactory				    St. Gallen
EPFL RESSLab			   Lausanne
ETH Zürich				   Zürich
Metaltec Genève			   Genève 12

Einzelmitglieder

Das SZS zählt zudem derzeit 242 Einzelmitglieder aus dem Bereich 
Architektur, Bauherrschaft, Planung und Realisierung. 

Membres individuels

Actuellement, le SZS comptabilise 242 membres individuels issus 
des milieux de l'architecture, de la maîtrise d'ouvrage, de la planificati-
on et de la réalisation.
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